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Einige Tipps, 
respektive 

Überlegungen vor  
dem Reisebeginn, 

während der Herbst- 
und Winterzeit. 

 
Viele Reisemobilisten bevorzugen Ferien mit dem Reisemobil während dem 
Beginn der Herbst- beziehungsweise der Winterzeit. 
Auch diese Jahreszeiten haben ihre besonderen Reize. Man sollte sich jedoch 
auf die spezifischen Merkmale einstellen. Die Reisevorbereitungen sollen 
gründlich überdacht werden. Bevorzugt man eine Reise in wärmere Gegenden 
oder sollen es Ferien in die Berge werden, in Schigebiete. Egal wohin die Reise 
gehen soll, soll man sich vorher über die Reiserouten und ebenso über die 
Gegenden, respektive wo man sein Aufenthalt wählt informieren. Ist man sich 
einig wo denn die Reise hinführen soll, ist es von großer Wichtigkeit, dass man 
„seine Papiere und die deren seiner Begleitpersonen“ kontrolliert: 

 Ist die Identitätskarte in Ordnung oder ist ein Reisepass gefragt? 

 Hat man einen gültigen internationalen Ausweis der  CNS 
Gesondheetskeess? 

 Im Falle eines Falles, der ja nicht eintreten soll hat man Vorsorge 
getroffen um eine effiziente Hilfe zu bekommen, z. Bsp.: die 
Mitgliedskarte des ACL, eventuell der Airrescue? 

 Braucht man einen internationalen Führerschein den man beim ACL 
beantragen kann? 

 Die Autoversicherung, ist sie gültig in den Ländern meiner Reise? 
Erst dann soll man sich dem Fahrzeug, seinem Reisemobil zuwenden. 
Man bedenke, dass während diesen Jahreszeiten andere klimatische 
Verhältnisse herrschen. Beginnen wir mit den Reifen, haben sie noch den 
richtigen Gripp, wie arg ist die Lauffläche abgenutzt und wie steht es mit der 
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Alterung im Allgemeinen? Viele Fragen die man vor Reiseantritt zusammen mit 
einem kompletten technischen check-ab klären soll. Hierfür kann man sich an 
den technischen Dienst des ACL, sowie an seine Fahrzeug-Werkstatt wenden. 
Benötigen Sie eventuell Schneeketten? Man beachte die jeweiligen 
Verkehrsregeln dieser Länder. 
Unser Fahrzeug ist jetzt topfit, oder? Man glaubt es jedenfalls. Dann kann man 
sich dem Aufbau dem eigentlichen Wohnteil widmen. Hier denkt man meistens 
an die Energiequellen: Gas und Elektrizität. Die meisten Reisemobiles haben 
einen permanenten Gasvorrat von 2 Gasflaschen à 11 kg zur Verfügung. Man 
kann sie in verschiedenen Ländern austauschen. Sogenannte Tankflaschen 
(festinstalliert), kann man den Gasvorrat an Gastankstellen auffüllen. Das gilt 
auch für Gastanks. Ist der Austausch nicht möglich, soll man dran denken, dass 
man gegebenenfalls sich eine Gasflasche kaufen muss (oder Leihflasche) die 
den Vorschriften des Landes entspricht, man benötigt dann einen 
Flaschenadapter den man in den Fachgeschäften vor Reiseantritt kaufen kann. 
Ist die Gasanlage von einem zertifizierten Händler kontrolliert worden der den 
gültigen Sicherheitszustand zertifiziert hat? Ansonsten kann ein 
Campingbesitzer den Einlass verweigern. Sind auch die Gasgeräte wie Heizung, 
Kochgerät o.k. und funktioniert der Kühlschrank auch auf der Gasstellung, dann 
wenden wir uns der Wasserinstallation zu. Ist sie frostsicher oder muss ich noch 
zusätzliche Isolationsvorkehrungen treffen? Ansaug- oder Druckpumpe 
funktionieren sie ausreichend? Sind keine Lecke sichtbar? Zum Nachfüllen des 
Tanks hat man die notwendigen Hilfsmittel auf Lager? Sind Wasserdesin-
fektionsmittel dabei? 
Kommen wir zu den E-Energievorräten. Ist unser WoMo mit 
Solarenergiepaneelen ausgestattet so hat man die Möglichkeit die Akkus frisch 
aufzuladen. Will man längere Zeit autark auf einem Stellplatz stehen ohne 
Anschluss an ein Netz, ist es ratsam ein Gerät mitzuführen das die nötige 
Energie spendet, es handelt sich um ein Stromgenerator der mittels Gas, 
Benzin, oder Diesel betrieben wird. Ein solches Gerät kann sehr nützlich sein, 
weil während den Herbst- und Wintermonaten die hellen Tageszeiten kleiner 
sind und damit das Sonnenlicht nicht ausreichend ist um den täglichen 
Strombedarf vollständig zu decken. Modernere Fahrzeuge sind sehr oft mit den 
sogenannten Efoybatterien ausgestattet die permanent die notwendige 
Energie spenden. Wenige Probleme hat man auf Campingplätze die für diese 
Jahreszeiten ausgerüstet sind. Zum Wintercamping darf man auch die 
Isoliermatten, Anfahrhilfen, Stromkabel als Starthilfe, Schneeschaufel und 
andere übliche Winterhilfsmittel nicht vergessen. 
Nun haben wir alles Technisch-Möglicheses kontrolliert und der Moment 
kommt, wo wir ans Packen denken. Oft wird dabei vergessen, dass wir 
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aufpassen müssen, damit wir das Fahrzeug nicht überladen. Sind die 
Gewichtsdaten bekannt an die man sich halten muss? Die „graue Karte, das 
Certificat d‘immatriculation“ gibt uns die Antworten unter Masses maximales 
autorisées. Also es handelt sich um die Gesamtmasse im fahrbaren Zustand, 
wobei die einzelnen Achs-Lastverteilungen berücksichtigt werden müssen. 
Merke: ein Wassertank der 120 Liter fasst, wiegt auch 120 kg und ein 
Kühlschrank mit 120 L Volumen muss nicht vollgestopft werden, 
Lebensmittelläden findet man auch in allen Ländern. Obst und Gemüse kann 
man meistens frisch auf den Märkten kaufen……und auch meistens billiger. 
Weniger Ladegewicht macht sich auch bemerkbar beim Dieselverbrauch. 
Gründliches Nachdenken beim Packen und Laden ist also auch vorteilhaft. Um 
sicher zu sein ob man das Reisemobil nicht überladen hat, kann man beim ACL 
vorbeifahren. Hier wird professionell mittels einer speziellen Achswaage das 
tatsächliche Gewicht sichtbar. Ist alles in Ordnung, dann kann die Reise 
beginnen. Gute Fahrt und kommen Sie wieder gesund nach Hause zurück. 
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Le site de l’EURO CC se trouve sur l’Île de la Barthelasse 
 
 

 
 

 
 

Remarques de la part du comité de la F.L.M. : 

 Les inscriptions commencent à partir du 1ier décembre 2017 au 10 mars 2018 

 Lisez bien la page sur le règlement et informations :  
o Sachez que les bulletins d’inscription aux prolongations et le bulletin 

d’inscription général doivent arriver à l’adresse de notre trésorier, 
o Accompagnés de votre virement sur le compte de notre association FLM. 
o Les bulletins doivent arrivés avant le 1ier mars 2018. Après cette date nous 

n’accepterons plus aucune inscription. Le trésorier doit envoyer tous les 
bulletins bien remplis et le montant total à l’adresse de l’organisateur. 

 Eventuellement nous organiserons une prolongation propre dans la région. 
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Reisemobilstellplätze in Deutschland in Umweltzonen 
 

Städte, in denen mindestens ein Stellplatz in der Umweltzone liegt. Die 

Zufahrt ist nur mit Schadstoffplakette möglich. 
 

Aachen: Stellplatz Bad Aachen 

Balingen: Wohnmobilstellplatz im Stadtkern 

Düsseldorf: Tonhallenufer – Untere Rheinwerft 

Duisburg: Landschaftspark Duisburg-Nord 

Freiburg im Breisgau: Reisemobilplatz am Eschholzpark, Wohnmobil-Stellplatz Freiburg 

Gelsenkirchen: Reisemobilplatz am Gesundheitspark Nienhausen 

Halle (Saale): Wohnmobilplatz Fährstraße 

Heidenheim: Stellplatz in den Seewiesen 

Heilbronn: Reisemobilplatz am Wertwiesenpark sowie Wohnmobilstellplatz am 

„Weinschatzkeller“ 

Herrenberg: Parkplatz Stadthallenstraße 

Leipzig: Parkplatz Querstraße, Stadthafen Leipzig 

Leonberg: Festplatz Leonberg 

Ludwigsburg: Parkplatz Forum/Blühendes Barock 

Mainz: Wohnmobilstellplatz Mainz 

Marburg: Wohnmobilpark Jahnstraße 

Mühlheim a.d. Ruhr: Wohnmobilstellplatz Mülheim 

Oberhausen: Theater an der Nieburg, Marina Oberhausen 

Osnabrück: Parkplatz Schlosswallhalle 

Reutlingen: Stellplatz am Freibad Markwasen 

Siegen: Siegen-Weidenau: Parkplatz am Hallenbad Weidenau 

Schramberg: Fischerparkplatz 

Stuttgart: Stellplatz am Messegelände Tor 1 

Ulm: Reisemobilplatz Friedrichsaue 

Wiesbaden: Reisemobilhafen Wiesbaden 

 

Städte mit Umweltzonen, in denen der Stellplatz außerhalb der 

Umweltzone liegt oder eine freie Zufahrtsregelung hat. 
 

Aachen: Aachen-Lichtenbusch: Hotel-Restaurant Zur Heide 

Augsburg: Wohnmobilstellplatz Wertach, Stellplatz TSG Augsburg-Lechhausen 

Berlin: Historisches Fährhaus Yachthafen Wendenschloss, BWSG Marina Wendenschloss, 

Köpenicker Hof, Reisemobilhafen Berlin, Marina Lanke Berlin, WohnmobilPark Berlin 

Bochum: BO-Dahlhausen: WFR Wasserfreunde Ruhrmühle 

Bottrop: Parkplatz Parkfriedhof, BOT-Kirchhellen: Movie Park 

Bremen: Stellplatz am Kuhhirten, HB-Hastedt: Wohnmobil Oase, HB-Lesum: 

Reisemobilplatz Bremer Schweiz 

Dortmund: Revierpark Wischlingen 

Düsseldorf: DÜ-Stockum: P1 auf dem Messegelände 

Erfurt: Stellplatz am Saunabad, Stellplatz P&R Messegelände 
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Freiburg: WVD Südcaravan 

Gelsenkirchen: Firma Herget, Mobilcamp Gelsenkirchen 

Gladbeck: Reisemobilparkplatz Wittringer Wald 

Hannover-Herrenhausen: Womopark Herrenhauser Gärten 

Karlsruhe: Ettlinger Allee, KA-Maxau: Yachthafen Maxau 

Köln: Köln-Riehl: Reisemobilhafen Köln (Ausnahmeregelung) 

Leipzig: Melinenburg sowie Reisemobilhafen Leipzig „Parc Fermé“ 

Magdeburg: Stellplatz Petriförder sowie Wohnmobilstellplatz am Yachthafen Magdeburg 

Mannheim: MA-Friedrichsfeld: Güma Reisemobile 

Mönchengladbach: Reisemobilstellplatz bei der Firma Camping-Krings, Schloss Wickrath 

Mühlacker: Raithel Systeme GmbH 

München: Wohnmobilstellplatz Allianz Arena 

Münster-Wolbeck: Campingplatz Münster 

Neuss: Reisemobil- und Caravan-Service 

Oberhausen: Stellplatz am Kaisergarten 

Osnabrück: P Nettebad, Stellplatz Unnewehr, Campingplatz Bullerby 

Pforzheim: Reisemobilplatz Oststadt am Enzauenpark, Wildpark Pforzheim 

Remscheid: Stellplatz Hackländer, Brückenpark Müngsten, Jahnplatz, Dörperhöhe und 

Autohaus Pauli 

Siegen: Reisemobilstellplatz Freudenberger Straße 

Wiesbaden Reisemobilhafen Wiesbaden 

Wuppertal: Parkplatz Kornstraße, Restaurant Jagdhaus Mollenkotten, Wohnmobiloase 

Wuppertal, Delgado Freizeit GmbH (Wuppertal-Ronsdorf) 

 

Städte mit Umweltzonen, jedoch ohne Stellplatz 
 

Bonn, Castrop-Rauxel, Darmstadt, Dinslaken, Eschweiler, Essen, Hagen, Hannover, 

Heidelberg, Herne, Herten, Ilsfeld, Krefeld, Langenfeld, Markgröningen, Mühlacker, 

Offenbach, Neu-Ulm, Pfinztal, Pleidelsheim-Ingersheim, Recklinghausen, Tübingen, Urbach, 

Wendlingen 

 

Info: RMI-Bordatlas 2017 
 

 
Une femme se promène et rencontre un prêtre.   
- Bonjour Madame, je vous ai bien marié il y a deux ans ?  
- Oui Monsieur le curé.  
- Avez-vous des enfants ?  
- Non ! Monsieur le curé, nous essayons en vain d'en avoir depuis notre mariage.  
Le curé répond : 
- Je vais à Rome la semaine prochaine et j'allumerai un cierge pour vous.  
Huit ans plus tard, elle croise de nouveau le curé devenu évêque maintenant.  
- Comment allez-vous ? Lui demande-t-il.  
- Très bien.  
- Avez-vous des enfants ?  
- J'ai 3 paires de jumeaux et 4 filles en plus, soit un total de 10 enfants.  
- Ah oui !?!?! Et comment va votre mari ?   
- Très bien... Il est en voyage. Il est parti à Rome éteindre votre putain de cierge... 
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Radars : tout ce qui va changer en 2017 en France ! 
 

 
Georges Rouzeau 

 - 28/11/2016  

En 2017, l’automobiliste français devrait assister à l’augmentation du nombre de radars, à la 
diversification des modèles et à la généralisation des contrôles mobiles réalisés par des sociétés… 
privées.  
  
2017, une augmentation anticipée importante des recettes fiscales liées aux contrôles radars 
La loi de finance 2017 de l’État français prévoit l’année prochaine une augmentation importante des 
recettes fiscales liées aux contrôles radars. Les recettes devraient atteindre 844 millions d'euros, 
contre 672 millions en 2016, soit une progression de l'ordre de 25%.  L’État prévoit d’augmenter à la 
fois le nombre de radars, de multiplier les modèles et de privatiser les contrôles mobiles. 
  
Augmentation du nombre de radars… 
Conformément aux décisions du comité interministériel de la sécurité routière (CISR) du 2 octobre 
2015, l’État a prévu d'étoffer son arsenal répressif, au nom de la lutte contre la mortalité au volant. 
En 2017, le nombre de radars passera de 4.450 à 4.600, puis à 4.700 en 2018. L’État veut notamment 
cibler les zones où les accidents sont particulièrement fréquents et où la vitesse est aujourd’hui peu 
contrôlée comme les chantiers routiers et le réseau secondaire hors agglomération. 
  
…et des types de radars 
Les types de contrôle, tout comme les différents types de modèles de radars, vont se multiplier. 
Il y aura de plus de plus de tronçons de route équipés de « panneaux leurres », c’est-à-dire de 
panneaux avertissant de la présence de radars (portant la mention « Pour votre sécurité, contrôles 
radars fréquents »)… qui n’existeront pas forcément, pour jouer simplement et à moindre coût sur la 
peur du gendarme. Néanmoins, ce ou ces radars pourraient néanmoins exister… Et s’ils existent, ils 
seront nomades sur ces portions particulièrement surveillées. A terme, il y aura même probablement 
de fausses cabines. 
Nouveaux modèles, disions-nous. En plus du traditionnel radar « cabine », il faut compter désormais 
avec le radar discriminant à double sens (de face, en approche, et de dos, en éloignement) qui trie les 
voitures et les poids lourds, mais aussi les radars « feux rouge » qui surveillent la vitesse de passage 
au vert et à l’orange. On prévoit aussi la multiplication des radars de chantiers (appelés « autonomes 
») installés dans les zones de travaux temporaires et le long des chantiers où la vitesse est réduite... 
  
Vers une privatisation des contrôles radars mobiles 
L’autre grande annonce, c’est la volonté de l’État de déléguer à des sociétés privées l'utilisation de 
radars mobiles, afin de soulager les forces de l'ordre. Tandis que la gendarmerie « pratiquait » le 
radar mobile 1h30 environ en moyenne par jour, les sociétés privées vont s’y consacrer 8 heures par 
jour. 
  
Beau fixe pour les stages de sensibilisation routière 
Rappelons que depuis l’arrivée en 2002 des premiers radars automatiques en 2002, le nombre de 
stages de sensibilisation à la sécurité routière a été multiplié par 5. Une courbe de croissance qui, a 
priori, ne risque pas de s’inverser… 
(Information par MICHELIN France) 
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La  Fédération  Luxembourgeoise  participera  

Au  Marché  de  Noël  du  24 au  26  novembre 

Inscription  au  GSM, No : 661 509933 avant le 25.10.2017 

(Consultez notre Agenda) 
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F. L. M.     S  O  R  T  I  E  S – R E U N I O N S 
 

2 0 1 7 
 

Modifications selon les offres! 
(Propositions, Modifications selon les événements non prévisibles) 
Date/période 
Inscription 
Avant le : 

Evénement Lieu Activité(s) 
Organisateur 
 
Personne à contacter 

Lieu du r.d.v 

 28 Janvier 
2017 
A18°° 

Assemblée 
générale 
statutaire 

Colmar-Berg 
Centre de 
formation 
chauffeurs 

Réunion A.G. 
suivie d’une 
agape amicale 

Comité F.L.M. 
secrétariat 

Restaurant 
Neptwone 
Colmar-Berg 

Avril 10-23 EURO CC E-Léon  FICM-Lleure C.C.C E-Léon 

Avril 17-23 
 

EUR CC - 
Prolongation 

    

Avril / Mai 
30.4. au 1.5. 

Fête de Mai 
Karting-Piste 
Mondercange 

Meekranz, 
grillades 

Comité 
Karting-Piste 
Mondecange 

Juin  
04 – 05 

* 
 

Tractor Show 
Sart-Eustache 
(B) 

Fête des vieux 
tracteurs, 
animations 

Organisateur local/réservations 
souhaitées : consultez le site 
info@leschantiersdedemain.be 

Aire des fêtes 

Juillet / Août vacances 
    

08-10-sept. 

* * 

Luxembourg 
Meeting 
International 
pour 
Motor-homes 

Echternach 

Visites 
guidées par 
les guides de 
l’ORT  
 
 

Comité 
organisateur 
de la FLM 

Parking  
« um Kack » 

Octobre 
23.-25.10. 

Réunion FICM 
délégués 

F-Sigolsheim 
 

Réunions de 
travail 

La direction de la FICM-aisbl 
Domaine vitic. 
Fritz 

Novembre 
24.14°°-
26.11.12°° 

*** 
 

Marché de 
Noël 

F-Colmar 
Visite du 
marché et de 
la ville 

F.L.M. Réservations obligatoires 
Schenal Fabrice 

Camping de 
l’Ill 

Décembre:2.12 
Fête fin de 
saison 

L-Bech Dîner amical 
Comité FLM 
secrétariat 

Restaurant 
Steinmetz 

Cette liste sera  complétée au besoin selon les nouvelles propositions. 
Chers membres nous vous prions de proposer encore autres sorties, visites, randonnées selon vos idées. 
 

* Nous conseillons aux intéressés de s’informer avant le départ par Internet au site officiel ! 

** Les membres  de la FLM sont invités de participer au montage et démontage des chapiteaux, ceci 

pour le jeudi, le 07.09. et le lundi, le 11.09. Une participation à notre fête est souhaitée. Merci 
d’avance ! 

***Inscriptions obligatoires auprès M. Schenal Fabrice avant le 25.10.2017 Tél. : 661 509933, 

courriel : schenalf@hotmail.com 
D.M.J : 20.09.2017 
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Participez à notre dîner fin de saison ! 
 

 S T E I N M E T Z 
Restaurant  &  service Traiteur 

1,Kuelegruecht 
L-6231 Bech 

GPS : N 49°45’12.478’’  E 6°21’48.841’’ 
 

Samedi, 2 décembre 2017 à 19h 

 

Menu No.1. 
Crème de volaille Agnès Sorel 

******************* 
Civet de chevreuil traditionnel 

Spätzle aux petits lardons 
Garniture d’automne et chou rouge 

******************* 
Vacherin glacé 

& Nougat glacé aux noix grillées 
&  coulis framboise 

******************* 
Café, expresso & mini Madeleine 

 
Prix du menu  No.1. : Civet :   40€ sans boissons 

 

Menu No.2. 
Crème de volaille Agnès Sorel 

******************** 
Mignon de veau, sauce crème aux morilles 

Croquettes amandines 
Variation de primeurs 

********************* 
Vacherin glacé 

& Nougat glacé aux noix grillées 
&  coulis framboise 

********************* 
Café, expresso & mini Madeleine 

 
Prix du menu N.o.2. : Mignon :   46€ sans boissons 
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Fiche d’inscription et de réservation 
 
 

Nom du membre : 
 
Nom : ………………………………………Prénom………………………. 
 
Choix du Menu No.1. :    Nombres :………………….à 40 € / Pers. 
 
Choix du Menu No.2. :    Nombres :…………………..à 46 € / Pers. 
 
 

Veuillez bien vous inscrire avant le : 25 novembre 2017 
 

A l’adresse : 
F.L.M. 
B.P. 42 
L-3901 Mondercange 

www.flm.lu  
Contact 

 
Les personnes arrivants en motor-home peuvent passer la nuit sur 
le Parking privé du restaurant. 
 

 

http://www.flm.lu/
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Luxembourg International Motor-homes Meeting 20017 
 

 
 

du 08 au 
10.09.2017 
Parking a 
« Kack » 
L- 6471 

Echternach 
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Jeudi, le 09 septembre 2017 
Une équipe de volontaires de notre association est sur place pour le montage et 
l’aménagement de nos chapiteaux. Les fournisseurs des boissons et alimentaires sont 
attendus. Les services communaux s’en occupent des eaux potables et de ses évacuations. 
Les services ENOVOS installent des armoires pour la distribution des raccords électriques. 
Vendredi, le 08 Septembre 2017 
Au cours de la journée nous avons reçu 33 motor-homes, 70 participants 
Le soir nous avons servi un apéro dans le chapiteau avec présentation du programme 
Samedi, le 09  Septembre 2017 
Les participants ont  visités les sites UNESCO de la ville avec des guides expérimentés.  
A midi, réunion au « Denzelt » où le maire et le 1ier échevin ont reçu tous les participants au 
tour d’un verre de vin. A cette occasion un super livre qui décrivent toutes les sites 
intéressants de la ville sont remis aux hôtes. 
Lors des visites les participants ont poursuivi deux cortèges des jeunes mariés avant l’entrée 
dans la Basilique. 
Un E-bus de la ville qui relie tous les coins de la ville jusqu’à l’entrée du Lac et par retour au 
point de départ juste devant notre site a trouvé pleine satisfaction auprès nos hôtes. Eh 
n’oublions pas la présence d’un boulanger en face de la rue et des restaurants à proximité. 
Le soir:  
Un dîner est servi sur le site. A partir de 19°°  nous avons préparé et servi des grillades. 
 Amusements dansant  
Dimanche, le 10  Septembre 2017 
Le matin: Visite de la vieille ville facultative. 
A partir de 12°° Fabrice servi un réconfort culinaire bien connu sous: „ Pot au feu du chef » 
Dans l’après-midi: beaucoup de participants ont découvert la ville ou en a profité du beau 
temps de faire un tour pédestre autour du Lac ou le long de la Sûre. Un petit groupe a pris le 
départ pour le retour chez eux. 
Le reste des participants se rassemblaient le soir dans le restaurant grec du village en 
traversant le pont en Allemagne. 
Lundi, le 11 Septembre 2017 
La Fin officielle du Meeting. Dislocation obligatoire au cours de la matinée. 
Nos remerciements : 

 Aux membres qui se présentaient pour le montage et le démontage des chapiteaux. 

 Aux membres s’occupants de la « restauration »  

 A  M. Wilmes pour la confection du super « bouton-Meeting Echternach 2017 ». 

 Il ne faut pas oublier de remercier le conseil communal pour le vin d’honneur et le 
livre « découvrir Echternach » 

  A noter : Est-ce qu’on peut retenir l’expression « Meeting International » en ce moment, ou 
plutôt nommer ce Meeting « Fête Belgo-Luxembourgeoise ». Qu’est-ce qu’il faut faire pour 
revenir à un vrai Meeting International où se réunissent des participants d’une multitude de 
pays ? Vous avez des idées ? On est à l’écoute ! 
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